
Protokoll der Steuergruppensitzung vom 11.09.2013 
Anwesende: K. Becker, P. Brüll, B. Burggraf, N. Kissel, A. Hartmann, P. Zahrt, B. Krenig, 
A. Peters, K. Fuchs, K. Volk 

TOP 1: Genehmigung des letzten Protokolls
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

TOP 2: Vorstellung der Projektskizze „Sport“
Fr. Volk berichtet kurz von einer Podiumsdiskussion zum Thema „Integration von Sport in 
den Alltag“ in der es inhaltlich um Folgendes ging:

• Kinder und Jugendliche haben immer weniger Bewegung 
• Die Zeit zum Sport treiben wird auch aufgrund des häufiger werdenden 

Nachmittagsunterrichts knapper
• Der Sport in den Schulen muss durch mehr Angebote gesteigert werden

o Stärkere Verzahnung durch Kooperation mit Vereinen, Gründung von Sport-
AG´s, sowie das Einbeziehen von Trainerlehrern aus  Vereinen

 Projektskizze:
Fr. Volk stellt die Projektskizze Sport vor (siehe Anhang). Dabei werden noch folgende 
Fragen und Anregungen diskutiert:

• Es sind laut Stundentafel 3 Stunden Sport vorgesehen, allerdings werden nur 2 erteilt, 
die 3. Stunde soll als Wahlsport-Stunde vorgesehen werden. Die Schulleitung wird 
dies bei der Planung besprechen.

• Sport in den Pausen ist nach wie vor durch die Platzbeschränkung aufgrund der 
Container problematisch.

• Auf der Wiese hinter dem Schulgarten soll der Bolzplatz eröffnet werden, wenn der 
Zaun zum Schulgarten fertig gestellt ist, am Pavillon werden feste Kisten installiert, 
die Sportgeräte enthalten, die während der Pausen ausgeliehen werden können. Dies 
zu organisieren könnte von der SV übernommen werden.

• Wenn die Sporthalle in der Mittagspause geöffnet werden soll, wird das einem 
Sportkollegen als Stunde angerechnet, da hier nicht einfach nur Aufsicht geführt wird.

• Bewegung soll auch in den Unterricht integriert werden, beispielsweise in der Pause 
zwischen den Doppelstunden, hierzu wird ggf. eine schulinterne FoBi angeboten. 

TOP 3: Überarbeitung des Schulprogramms
Das Schulprogramm, welches von Fr. Peters und Hr. Kissel überarbeitet wurde, wird nach 
folgenden Punkten besprochen:
a. Streichungen und Ergänzungen 
Im Leitziel II soll folgende Ergänzung vorgenommen werden:

� Wir akzeptieren keine herabwürdigenden Äußerungen gegen die Menschenwürde.
Zum Punkt „Sprachreisen“ sollen die entsprechenden Fachkollegen entsprechend befragt 
werden (Peters/Kissel)

b. Ausführungen 
An den Anfang des Schulprogramms soll folgendes Zitat gesetzt werden:
„Wir führen diese Jugend nicht in eine wohl bereitete Heimat, sondern in das offene Gelände 

einer 
Zukunft, die sie sich selbst mit bauen muss.“ 

Weitere Ergänzungen des Leitbildes werden diskutiert aber nicht abschließend festgelegt:
Erziehung zur Gemeinschaft, Entwicklung der Persönlichkeit, Übernahme von Verantwortung 
etc.
Aussage zur Umweltschule
Aussage zum Bildungs- und Erziehungsauftrag



Thematisieren des Begriffs „Erziehung“
Entwicklungsschwerpunkte

Fr. Peters und Hr. Kissel werden nach den genannten Vorschlägen eine nächste Version des 
Schulprogramms erstellen und per Mail an die Mitglieder des Steuerungsteams senden. 
Dies sollte bis zur nächsten GeKo erfolgen.

TOP 4: Differenzierung
Aus den Fachkonferenzen soll ein Votum für die künftige Differenzierung in den A/B/C- 
sowie E/G- differenzierten Fächern eingeholt werden, damit hierüber eine Beschlussfassung
vorbereitet werden kann.
Nach dem Votum der FK sollen AG´s zur Konzeptentwicklung „Differenzierung“ gebildet 
werden. Hierzu sind Fortbildungen sowie ein pädagogischer Tag denkbar.
Die Bildung der AG´s soll auch in der GeKo angesprochen werden, um möglichst viele 
Kollegen in den Prozess einzubinden. Hierzu sollen auch Hospitationen an anderen Schulen, 
die bereit E-G- oder binnendifferenziert unterrichten durchgeführt werden.
Das Votum aus den FK sollte bis Januar eingeholt werden. 

TOP 5: Verschiedenes 
Im Bereich der Homepage soll das Steuerungsteam folgender maßen auftreten:
Im Öffentlichen Bereich: „Wir über uns“ und die Geschäftsordnung
Im internen Bereich die Protokolle.
Herr Kissel erstellt hierzu einen Vorschlag und schickt ihn per Mail an die Mitglieder des 
Steuerungsteams.

Beginn der Sitzung 13.30 Uhr
Ende der Sitzung 15.15 Uhr

Für die Richtigkeit des Protokolls A. Hartmann/ P. Zahrt.


